
¥ Borgholzhausen (HK). Bei
den »Gesprächen bei Brot und
Wein« steht diesmal das Buch
Hiob im Fokus. Es zählt zu den
faszinierendsten Schriften des
Alten Testaments. Verzweif-
lung, Anklage und Gottvertrau-
en gehen hier Hand in Hand.
Bei den Gesprächen am Don-
nerstag, 27. August, sollen die
Teilnehmer einen ersten Zu-
gang zu diesem besonderen
Buch der Bibel bekommen. Be-
ginn ist um 20 Uhr im Ge-
meindehaus Kampgarten, das
Ende ist gegen 22 Uhr geplant.

¥Melle (HK). Die große Nach-
frage hat dazu geführt, dass am
Sonntag, 30. August, zweimal
Pippi Langstrumpf auf der
Waldbühne Melle aufgeführt
wird – und zwar um 11 und um
16 Uhr. Karten gibt es unter `
(0 54 22) 4 24 42 sowie an der
Tageskasse, die ab 10 Uhr ge-
öffnet ist.

0 bis 24 Uhr: Die Hospiz-
gruppe ist zu erreichen unter
` (01 51) 17 77 76 39 AB
8 bis 12.30 Uhr: Wochenmarkt
in Borgholzhausen
9.30 Uhr: Baby-Sprechstunde,
Ziegler’sche Apotheke
10 bis 12 Uhr: Offene Sprech-
stunde im Kreisfamilienzen-
trum im Bürgerhaus
14.30 bis 16 Uhr: Offene
Sprechstunde der Familien- und
Erziehungsberatungsstelle, Fa-
milienzentrum im Bürgerhaus
17.30 bis 19.30 Uhr: CVJM für
Kinder von sieben bis zwölf Jah-
ren, Jugendzentrum Kampgar-
ten
19 Uhr: Treffen des Laufkurses
des LC Solbad, Ravensberger
Stadion
19 Uhr: Probe der Borgholz-
hausener Sängerfreunde, Hof
der Spedition Sünkel am Klo-
ckenbrink
19.30 Uhr: Plattdeutsches Lust-
spiel des Piumer Bauernthea-
ters »Gesiene wärd Filmstar«,
Freilicht- und Naturbühne
Borgholzhausen
19.40 bis 22 Uhr: Kicker-AG,
Jugendzentrum Kampgarten
20 Uhr: Podiumsdiskussion mit
Bürgermeisterkandidaten Jan
Brüggeshemke und Dirk
Speckmann, Gasthaus Hage-
meyer-Singenstroth

8 bis 12.30 Uhr: Rathaus
8 bis 16.30 Uhr: Entsorgungs-
punkt in Halle-Künsebeck
9 bis 12 Uhr: Secondhand-La-
den »2nd Style« für Kinder und
Jugendliche, Kirchstraße 5
13 bis 19 Uhr: Freibad
15 bis 17 Uhr: Cafeteria im
Haus Ravensberg, Am Blöm-
kenberg 1
15 bis 18 Uhr:Kultur- und Hei-
mathaus, Freistraße
15 bis 18 Uhr: Secondhand-La-
den »2nd Style« für Kinder und
Jugendliche, Kirchstraße 5
16 bis 19 Uhr: Bibliothek, PAB-
Gesamtschule

Großes Interesse an facettenreicher Ausstellung von Ute Kugel-Erbe im Rathaus
VON KATRIN BEISSMANN

¥ Borgholzhausen. Seit Sonn-
tagmorgen zieren die außerge-
wöhnlichen Arbeiten der Gü-
tersloher Künstlerin Ute Ku-
gel-Erbe die Wände des Rat-
hausfoyers. Zur Eröffnung der
Ausstellung mit dem Titel »4-
fach-Augenblicke«, einer kur-
zenEinführung indasWerkder
Gütersloher Künstlerin sowie
einer Lesung hatte der Kultur-
verein eingeladen – viele
Kunstinteressierte waren ge-
kommen, um die Werke der
Künstlerin mit dem außerge-
wöhnlichen Schaffensspek-
trum persönlich kennen zu ler-
nen.

Aufgrund des großen Interes-
ses an den Arbeiten der gelernten
Grafikerin und studierten
Künstlerin Ute Kugel-Erbe aus
Gütersloh musste die Bestuh-
lung in der Eingangshalle des

Rathauses zur Eröffnung sogar
noch um einige Sitzplätze erwei-
tert werden. Der Titel der Aus-
stellung »4-fach-Augenblicke«
hätte ebenfalls auf „fünf-, sechs-
oder siebenfach“ ausgeweitet
werden können – darin waren
sich die Kulturvereinsvorsitzen-
de Astrid Schütze und Joseph
Schräder bei ihren Begrüßungs-
worten einig.

Denn die facettenreiche
Schöpfungskraft der vitalen 86-
Jährigen reicht um ein Vielfa-
ches über die bei der Ausstellung
gezeigte Auswahl an Collagen,
plastischen Web-Art-Bildern,
Grafiken und Acrylbildern hi-
naus. Weil zu dem umfangrei-
chen Schaffensfeld der Künstle-
rin ebenso das Schreiben von
Gedichten gehört. Sie fühlt sich
zudem auch in den künstleri-
schen Sparten der Fotografie,
Bildhauerei und der Ölmalerei
seit vielen Jahren zu Hause.

„Ein Wort ist wie Farbe“, sagt

die Künstlerin. Eine Kostprobe
ihrer verbalen Ausdruckskraft
erhielten die Besucher durch die
von Schauspieler Benjamin
Armbruster rezitierten Gedich-
te.

Bunt und lebensfroh wirkte
daher auch die gekonnt präsen-
tierte Lyrik aus dem Gedicht-
band »Vier Jahreszeiten«. In den
Versen der Stücke »Die Allee«
oder »Verlorener Garten« spie-
geln sich der detailgetreue Blick
der Gütersloherin und ihre gro-
ße Liebe zur Natur wider.

Einen bleibenden Eindruck
bei den anwesenden Kunst-
freunden hinterließen die Web-
Art-Bilder,das sindGobelinsvon
Landschaften, Pflanzlichem oder
Abstraktem. Durch eine eigen-

ständig entwickelte Webtechnik
mit waagerechter und diagona-
ler Fadenführung erhalten die
Werke eine große Plastizität. Auf
Nachfrage von Joseph Schräder
gewährte die Künstlerin den Be-
suchern eine spontane und le-
bendige Einführung in ihre Ar-
beit, bei der sie die traditionelle
Webtechnik des Gobelins frei
weiterentwickelt hat. „Das Werk
entwickelt sich von selbst“, er-
klärte Ute Kugel-Erbe. So folgt
die Gütersloherin auf einem
klassischen Webrahmen mit ge-
spannter Kette in einem künst-
lerischen Prozess ihrer Ent-
wurfsvorstellung bis zum Ab-
schlussfaden.

Im Anschluss an den offiziel-
len Teil bot sich für alle Beteilig-
ten bei einem kleinen Empfang
mit Getränken und Häppchen
die Gelegenheit zum regen Aus-
tausch. Die Werke von Ute Ku-
gel-Erbe sind noch bis zum 15.
September im Rathaus zu sehen.

Detailgetreuer
Blick in die Natur

Die Gütersloher Künstlerin Ute Kugel-Erbe präsentiert im Rathaus eine interessante Auswahl ihrer Kreativität. Schauspieler Ben-
jamin Armbruster rezitierte Gedichte der 86-Jährigen zur Ausstellungseröffnung. FOTO: K. BEISSMANN

Evangelische Kirchengemeinde lädt zum Kindergottesdienst am Sonntag ein

¥ Borgholzhausen (anke). Um
die Liebe wird sich der nächs-
te Kindergottesdienst der
evangelischen Kirchenge-
meinde am kommenden
Sonntag, 23. August, drehen.
Die Jesusgeschichte, die die
Kinder dazu hören werden, ist
die vom Weinstock und den
Reben.

Um 11.15 Uhr nach dem
Hauptgottesdienst lädt das
Vorbereitungsteam alle Kinder
im Kindergarten- und Grund-
schulalter zum Kindergottes-
dienst ein, der einmal im Mo-
nat stattfindet. Eigentlich am
letzten Sonntag im Monat, aber
dann feiert die Kita Pusteblu-
me ihr großes Kindergartenfest

anlässlich des 40-jährigen Ju-
biläums der Einrichtung. „Es
wäre Blödsinn gewesen, beides
parallel zu veranstalten“, sagt
Tina Standke.

Bisher wurde der Kindergot-
tesdienst von Pastorin Inga
Schönfeld begleitet. Silvia
Schulz stellte wohlwollend fest,
dass sie das Orga-Team hoch

gelobt hat, so dass das Team den
Gottesdienst nun selbst verant-
wortet. Das Team besteht aus
Tina Standke, Religionslehrerin
an der Grundschule, Kirstin
Hanusch, die Theologie als Ne-
benfach studiert hat, Tascha
Ahnen, Auszubildende im Er-
zieherberuf, Bettina Schneider-
Drees, Verena Millitzer und –
als Neuzugang, dem 13-jähri-
gen Finn Klein, der vor kurzem
konfirmiert wurde.

Zum Einstieg werden die
Kinder wieder Punkte auf ihre
Schiffchen malen, die doku-
mentieren, wie oft sie bereits
dabei waren. „Bei fünf Punkten
gibt es ein kleines Geschenk“,
lockt das Orga-Team. Nach der
Begrüßung wird gebetet und ein
Lied gesungen. Und dann geht
es ans eigentliche Thema.

Nachdem die Kinder die Je-
susgeschichte gehört haben,
werden sie in Gruppen zum
Thema malen und basteln. Zum
Abschluss werden die Werke
vorgestellt. „Dann folgen Ge-
bet, Fürbitten und Segen“,
machte Tina Standke deutlich,
dass sich auch der Kindergot-
tesdienst an der Liturgie des
Gottesdienstes orientiert.

Für die Eltern, die auf ihre
Kinder warten wollen, gibt es im
Turm wieder Kaffee und Kek-
se. Eltern haben aber auch die
Möglichkeit, den Gottesdienst
von der Bank aus zu verfolgen.

Kirstin Hanusch, Verena Millitzer, Tina Standke, Tascha Ahnen, Bettina Schneider-Drees,
Finn Klein und Silvia Schulz laden alle Kinder zum Gottesdienst ein. FOTO: A. SCHNEIDER

Imkeraktionstag an der PAB-Gesamtschule

¥ Borgholzhausen/Werther
(howi). In Kooperation mit dem
Imkerverein Borgholzhausen-
Werther gibt es seit dem ver-
gangenen Schuljahr eine Bie-
nen-AG an der Peter-August-
Böckstiegel-Gesamtschule. Am
29. August stellen die Schüler
ihre Arbeit der Öffentlichkeit
vor. Zwischen 11 und 15 Uhr
sind alle interessierten Bürger an
den Standort in Werther ein-
geladen, um einen Blick auf die
insgesamt vier Bienenvölker zu
werfen.

50 bis 60 Kilo Honig haben
die Schüler in ihrer kleinen Im-
kerei mittlerweile erwirtschaf-
tet. „Der PAB-Honig kann am
Aktionstag natürlich auch pro-
biert werden“, verspricht der
betreuende Lehrer und Imker
Matthias Wach, dass die Besu-
cher Honig selbst zapfen kön-
nen. Wie der Honig produziert
wird, wie ein Bienenvolk auf-
gebaut ist, warum Bienen für das
Überleben der Menschheit un-
erlässlich sind – darüber und
über alle weiteren Fragen rund
um die Honigbiene informie-

ren die Schüler gewissermaßen
am lebenden Objekt. Jede hal-
be Stunde wird es Führungen
in kleinen Gruppen zu den auf
einer Wiese neben der Schule
beheimateten Bienenvölkern
geben. Der Imkerverein Borg-
holzhausen-Werther, der das
Projekt zusammen mit der
Sparkasse finanziell unter-
stützt, wird ebenfalls vor Ort
sein. Neben ihrem Experten-
wissen bringen die Imker selbst
gebackenen Bienenstich mit.
„Hoffentlich nur in die Hand
und nicht ins Gesicht“, sagt der
Vorsitzende Gerhard Herbke
scherzhaft. Denn Bienen ste-
chen Menschen nicht aus ei-
genem Antrieb. Sie können so-
gar gefahrlos in die Hand ge-
nommen werden. „Für Ängst-
liche wird es aber auch einen
Stichschutz geben“, beruhigt
Matthias Wach. Die Führun-
gen werden allerdings nur bei
gutem Wetter angeboten. Soll-
te der Aktionstag dem Regen
zum Opfer fallen, wird dies un-
ter www.imkervereinborgholz
hausen.de bekanntgegeben.

Gerhard Herbke (links) und Gerda Pie-
per vom Imkerverein sowie Lehrer Matthias Wach. FOTO: S. HAUHART

¥ Borgholzhausen-Westbart-
hausen (HK). Der Schützenver-
ein Westbarthausen-Kleekamp
nimmt am Sonntag, 23. August,
am Kreisschützenfest des Schüt-
zenkreises Teutoburger Wald in
Müschen teil. Antreten der Ver-
eine ist um 12.30 Uhr bei der Fir-

ma Hilgo in Müschen. Es wird
zusammen mit dem Schützen-
verein Aschen ein Bus eingesetzt,
der um 11.45 Uhr an der Halte-
stelle Franz am Bach und um 12
Uhr am Aschener Schützenplatz
hält. Das Trainingsschießen in
der Schützenhalle fällt aus.

¥ Borgholzhausen (HK). Zahlreiche Fahrrad- und Wanderwege,
vielfältige Kulturdenkmäler, Veranstaltungen und nicht zuletzt
der Naturpark Terra.vita sind Eckpfeiler des Tourismus in der Re-
gion. Wie man ihn dennoch weiterentwickeln oder eventuell bes-
ser vermarkten kann, ist Thema einer CDU-Diskussionsrunde,
die vom Bürgermeisterkandidaten Jan Brüggeshemke moderiert
wird. Die Bundestagsabgeordnete Anja Karliczek und der hei-
mische Parlamentarier Ralph Brinkhaus sprechen am Montag,
24. August, um 19.30 Uhr im Haus Hagemeyer-Singenstroth,
Bahnhofstraße 81.

¥ Borgholzhausen (HK). Die
Stiftung Burg Ravensberg lädt
am Samstag, 22. August, zum
Burgfest der Tiere ein. Von 13
bis 18 Uhr stehen die tieri-
schen Bewohner der Burg im
Fokus – ob Fledermaus, Feu-
ersalamander oder Weinberg-
schnecke. Neben Bastelange-
boten wird es eine Informa-

tions- und Terrarienausstel-
lung mit biotopnahen Becken
und lebendigen Ausstellungs-
stücken geben – diesjähriger
Schwerpunkt sind Spinnen.
Der Heimatverein Borgholz-
hausen betreibt das histori-
sche Brunnenhaus zur mit-
telalterlichen Trinkwasserför-
derung. FOTO: STIFTUNG

¥ Borgholzhausen (anke).
Heute Abend spielt das Piumer
Bauerntheater erneut das platt-
deutsche Lustspiel »Gesine
wäärd Filmstar« im Piumer
Steinbruch. Der Vorhang öff-
net sich um 19.30 Uhr, Karten
gibt es an der Abendkasse.

Lokales Borgholzhausen
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